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1. Vorgang

Die Gebaudemanagement Uelzen/Lichow-Dannenberg GAOR-GM plant den

Neubau eine Parkpalette in 29525 Uelzen, Heinrich-Meyerholz-Stral3e.

Unser Buro wurde mit der Durchfihrung einer Baugrunduntersuchung fur den

geplanten Neubau beauftragt.

Die Untersuchungsergebnisse und die Baugrundbeurteilung werden mit diesem

Bericht vorgelegt.

2. Vorhandene Unterlagen

Fur die Bearbeitung standen uns folgende Unterlagen (U) und Normen (N) zur

Verfligung:

Ul Machbarkeitsstudie, conceptk, 03.08.2022

Normen:

N1  DIN 1054 Baugrund - Sicherheitsnachweise im Erd-
und Grundbau

N2  DIN 4020 Geotechnische Untersuchungen fir bautechnische
Zwecke- Erganzende Regelungen zu DIN EN 1997

N3 DIN 4123 Ausschachtungen, Griindungen und Unter-
fangungen im Bereich bestehender Gebaude

N4  DIN 4124 Baugruben und Graben — Béschungen, Verbau,
Arbeitsraumbreiten

N5 DIN 18196 Erd- und Grundbau - Bodenklassifikation fur bau-

technische Zwecke

N6  DIN EN 1997-1 Eurocode7: Entwurf, Berechnung und Bemessung
in der Geotechnik - Teil 1: Allgemeiner Teil

N7  DIN EN 1997-2 Eurocode7: Entwurf, Berechnung und Bemessung
in der Geotechnik — Teil 2: Erkundung und
Untersuchung des Baugrundes
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N8 DIN EN ISO 14688 Geotechnische Erkundung und Untersuchung
Benennung, Beschreibung und Klassifizierung von
Bdden (ersetzt DIN 40 22 und 4023 /
Schichtenverzeichnisse erfolgten nach DIN 4022 /
Darstellung der Bohrprofile nach DIN 4023)
N9 DIN EN ISO 22475 Geotechnische Erkundung und Untersuchung -
Probenentnahmeverfahren und Grundwasser-
messung
N10 DIN EN ISO 22476 Geotechnische Erkundung und Untersuchung -
Felduntersuchungen

3. Das Bauvorhaben

Nach derzeitigem Konzept (conceptk, 03.08.2022) wird flr die Realisierung der
geforderten 642 Stellplatze in der Halfte der Flache ein Untergeschoss erforderlich

werden. Oberirdisch sind vier Parkebenen geplant.

4. Durchgefuhrte Untersuchungen

Am 24.01. und 27.01.2025 wurden von unserem Unternehmen auf dem
Baugrundstiick insgesamt 10 Rammkernsondierbohrungen (BS 1 bis BS 10) im
Durchmesser von 36-60 mm gemaf DIN EN ISO 22475-1 zur Erkundung des

Baugrundes niedergebracht. Die Sondiertiefe betrug 9,0 m.

Das Bohrgut wurde im Geldnde durch Feldansprache hinsichtlich Bodenart und
Zustand Kklassifiziert. Die relativen Hohen der Bohransatzpunkte wurden, bezogen

auf die Oberkante eines Kanaldeckels, eingemessen.

Fur die ggf. folgenden chemischen Bodenuntersuchungen sind folgende Proben

gewonnen worden:

MP Mutterboden
MP Lehm bis 2m
MP Sand bis 2m
EP humose Auffullung BS 10 (mit Asphaltbruch)
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Die Lage der Bohransatzpunkte sowie des HOhenbezugspunktes kann dem
Lageplan in der Anlage 1 entnommen werden. Die Ergebnisse der
Sondierbohrungen wurden in Form von Schichtenverzeichnissen gemaf3 DIN 4022

festgehalten (Anlage 3) und sind in Anlage 2 graphisch als Bohrprofile dargestellt.

5. Der Baugrund

5.1 Baugrundaufbau

Im Rahmen der Feldarbeiten wurde folgender Baugrundaufbau erschlossen:

An der Gelandeoberflache steht bis in Tiefen zwischen ca. 0,3 m und 1,2 m
aufgefuliter Mutterboden an. Dem Mutterboden folgen bis zur jeweiligen Endteufe
Uberwiegend Schmelzwasser- und Geschiebesande, in die Beckenschluff,

Schmelzwasser- und Geschiebelehm eingeschaltet sind.

Die Lagerungsdichte der Sande ist uUber den Bohrfortschritt als locker bis
mitteldicht, mitteldicht, mitteldicht bis dicht und dicht abschatzt worden.

Nach der Bodenansprache weist der Schmelzwasserlehm breiig bis weiche und
weiche Konsistenz auf. Der Beckenschluff liegt danach in weicher, weicher bis
steifer und steifer Konsistenz, der Geschiebelehm in weicher, steifer und in

halbfester Konsistenz vor.

Das Grundwasser stand zum Erkundungszeitpunkt in Tiefen zwischen 0,6 m und
1,6 m unter der Gelandeoberflache, entsprechend in ca. 0,8-1,8 m unter dem
Hohenbezugspunkt an.

Nach starkeren Niederschlagen sind ein Grundwasseranstieg und eine verstarkte
Stauwasserbildung zu erwarten.

Wir empfehlen den Bemessungswasserstand bei etwa 0,4 m unterhalb des

Hohenbezugspunktes (Kanaldeckel, siehe Lageplan) anzunehmen.
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Bei den Angaben zum Bemessungswasserstand handelt es sich um Schéatzungen
auf Grundlage der vorgefundenen Bodenverhaltnisse, der Topographie und der
gemessenen  Grund- bzw.  Schichtwasserstinde zum  Zeitpunkt  der
Baugrunderkundung. Um empirisch gesicherte Werte ableiten zu kdnnen wéren
mehrjahrige Messreihen der Grundwasserstande Uber einen Messpegel am zu

beurteilenden Ort erforderlich.

5.2 Homogenbereiche

Anhand unserer Erfahrungen mit vergleichbaren Bodenarten koénnen fur die

anstehenden Béden folgende Homogenbereiche ausgewiesen werden:

A) Mutterboden

Benennung (DIN 4022) Sand, schluffig, humos
Bodengruppe (DIN 18196) OH

Bodenklasse (DIN 18300) 1

Anteil an Steinen und Blocken 5%

Lagerungsdichte locker

B) Schmelzwasser- und Geschiebesand

Benennung (DIN 4022) Sand, tw. schluffig, untergeordnet
kiesig

Bodengruppe (DIN 18196) SE/SU/SU*

Bodenklasse (DIN 18300 alt) 3/3/4

Anteil an Steinen und Blocken 0-10%

Frostempfindlichkeitsklasse F1/F2/F3

Wasserdurchlassigkeitsbeiwert 1x10°-1x10 m/s

Wichte, erdfeucht caly = 18-19 kN/m3

Wichte unter Auftrieb calyy = 10-11 kN/m3

Reibungswinkel calo' = 32,5-35°

Kohésion calc' = 0 kN/m2

Steifemodul calEs = 50-90,0 MN/m?

Lagerungsdichte

locker bis mitteldicht, mitteldicht,
mitteldicht bis dicht, dicht
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C) Geschiebelehm, Schmelzwasserlehm, Beckenschluff
Benennung (DIN 4022) Schluff, sandig bis stark sandig,

tw. tonig, tw. schwach kiesig
Bodengruppe (DIN 18196) UL/UM
Bodenklasse (DIN 18300 alt)4
Anteil an Steinen und Blocken 0-10%
Frostempfindlichkeitsklasse F3
Wasserdurchlassigkeitsbeiwert 1x107-1x10°m/s
Wichte, erdfeucht caly = 20-21 kKN/m3
Wichte unter Auftrieb calyy = 9-10 kN/m3
Reibungswinkel calo' = 25-30°
Kohésion calc' = 0-15 kN/mz?
Steifemodul calEs = 4-20 MN/m?2
undrainierte Scherfestigkeit calcy, = 20-100 kN/m?
Plastizitatszahl callp = 0,1-0,25
Konsistenz breiig bis weich, weich, weich bis steif,

steif, halbfest

6. Geotechnische Kategorie

Das Bauvorhaben ist in die geotechnische Kategorie GK 2 nach DIN 1054
einzustufen.

7. Baugrundbeurteilung und Grindung

Die anstehenden Schmelzwasser- und Geschiebesande sowie der Geschiebelehm
in mindestens steifer Konsistenz sind als gut tragfahig anzusehen. Der Beckenschluff

ist insbesondere bei weicher Konsistenz setzungsempfindlicher.

Erdarbeiten und Grundwasserhaltung

Vor Beginn des Bodenaushubs wird eine Grundwasserabsenkung mittels

Vakuumfilter erforderlich.
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Im Bereich der Tiefgarage ist der Boden soweit auszuheben, dass auf den Lehmen
der Aufbau einer ca. 0,5 m dicken Sandbettung zur Aufnahme der Baudrénage
aufgebaut werden kann. Die Sandbettung ist bis auf mindestens mitteldichte

Lagerung zu verdichten.

Im Bauabschnitt ohne Tiefgarage sind der Mutterboden und die humosen
Auffillungen vollstéandig abzutragen und durch Fillsand zu ersetzen, der ebenfalls
bis auf mindestens mitteldichte Lagerung zu verdichten ist. Sofern eine Abdichtung
entsprechend der Wassereinwirkungsklasse W 1.1-E der DIN 18533 vorgesehen ist,
muss der Sand gut wasserdurchlassig sein und eine Schichtdicke von mindestens
0,7 m aufweisen.

Die Baugrube kann unter 45° abgebdscht werden, sofern die sicheren
Aushubgrenzen der DIN 4123 eigehalten werden.

Grindung

Details zu den Grundungsebenen, den Lasten und zur Lastverteilung liegen derzeit
nicht vor. Die Grindungsempfehlung dient daher nur der statischen Vorbemessung
und ist nach einer konkreteren Planung in Abstimmung zwischen dem Statiker und

uns zu Uberprifen und ggf. anzupassen.

Das Untergeschoss kann auf einer statisch bewehrten Sohlplatte gegriindet werden,
fur die ein charakteristisches Bettungsmodul von
ks =4 MN/m?
anzusetzen ist.
Der Bettungsmodul ergibt sich fur einen Plattenstreifen von 2 m Breite mit einer

charakteristischen Sohlspannung von =150 kN/m?.

Die Berechnung erfolgte bei BS 1 mit einem hohen Anteil an geringer tragfadhigem
Beckenschluff. Die zu erwartenden Setzungen bei diesem Baugrund und Lasteintrag
liegen bei ca. 3-4 cm. In starker sandigen Bereichen liegen die Setzungen unter 1 cm.
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Fur die Abdichtung des Untergeschosses ist die Wassereinwirkungsklasse
W 2.1-E der DIN 18533 zu bertcksichtigen. Bei meiner Eintauchtiefe von >3 m gilt

die Wassereinwirkungsklasse W 2.2-E.

Das Erdgeschoss kann auf einer statisch bewehrten Sohlplatte gegriindet werden,
fur die ein charakteristisches Bettungsmodul von

ks =4 MN/m?
anzusetzen ist.
Der Bettungsmodul ergibt sich fur einen Plattenstreifen von 2 m Breite mit einer
charakteristischen Sohlspannung von =150 kN/m?.
Die Berechnung erfolgte bei BS 1 mit einem hohen Anteil an geringer tragfahigem
Beckenschluff und einer Dicke der Sandbettung unter der Sohle von 1 m. Die zu
erwartenden Setzungen bei diesem Baugrund und Lasteintrag liegen bei ca. 4 cm. In

starker sandigen Bereichen liegen die Setzungen unter 1 cm.

Die Abdichtung des Erdgeschosses kann unter Berlcksichtigung der
Wassereinwirkungsklasse W 1.1-E der DIN 18533 erfolgen, sofern die unterste
Abdichtungsebene mindestens 0,5 m unter dem Bemessungswasserstand liegt.

Alternativ gelten die Wassereinwirkungsklasse W 1.2-E bzw. W 2.1-E der DIN 18533.

8. Regenwasserversickerung

Die hohen Grundwasserstande lassen eine Regenwasserversickerung nicht zu.

9. Weitere Untersuchungen

Der zu erwartende Bodenaushub ist fir die Entsorgung auf die Parameter der LAGA-

Richtlinie TR Boden untersuchen zu lassen.
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Fir die erforderliche Grundwasserabsenkung in der Bauphase wird im Zuge der
Beantragung der Grundwassereinleitung in das Kanalnetz erfahrungsgemald eine
Grundwasseruntersuchung auf Einleiterparameter erforderlich.

DarlUber hinaus sollte das Grundwasser auf Betonaggressivitat untersucht werden.

Lineburg, 06.02.2025 Dipl.-Geodk. D. Herbrich
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Biro fiir Bodenpriifung
GmbH
Saatkamp 21

21335 Luneburg

Malstab:
o

Neubau einer Parkpalette in hne

Uelzen, Heinrich-Meyerholz-Strale
Profile

Anlage Nr. 2.5
Ausfihrungsdatum: 27.01.2025

aufgeflllter Mutterboden, dunkelbraun, streifig
Sand, schluffig, humos, vereinzelt Ziegelbruch u. Kohlestiickchen

humose Auffillung, braun, streifig
Sand, schluffig, kiesig, humos, Ziegelbruch, Asphaltbruch

Geschiebelehm, hellbraun
Schluff, sandig, schwach kiesig, schwach tonig

Schmelzwassersand, hellbraun
Feinsand, stark schluffig, schwach mittelsandig

Beckenschluff, hellbraun
Schluff, stark feinsandig, schwach tonig, mit Feinsand-Streifen

Schmelzwassersand, hellbraun
Feinsand, schluffig, schwach mittelsandig

Beckenschluff, grau
Schluff, feinsandig, tonig

Schmelzwassersand, grau
Feinsand, stark schluffig

Beckenschluff, grau
Schluff, feinsandig, tonig
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Schmelzwassersand, grau
Feinsand, stark schluffig, mit halbfesten Beckenschluff-Streifen

S




Biiro flir Bodenprifung
GmbH
Saatkamp 21

Schichtenverzeichnis

(i Anlage:
T¢23I1:303451 Iél;?gesbsu?:% fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 31 g
Vorhaben: Neubau einer Parkpalette in Uelzen, Heinrich-Meyerholz-StralRe
Datum:
Bohrun BS 1 : dhe:
ohrung S / Blatt: 1 Hohe:  +0,03 m 04.01.2025
1 2 3 415 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung " Sonderprobe
.m Wasserfuhrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische h) D i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Sand, schluffig, humos,
vereinzelt Ziegelbruch und Kohlestlickchen
b)
1.20
c) d) leicht €) dunkelbraun,
streifig
f)  Mutterboden g) aufgefiillter h) i)
Mutterboden [OH]
a) Feinsand, schluffig
b) bis 1.80 m nass
2.75 Grundwasser ab 1.80 m
c) d) mittelschwer €) hellgraubraun
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
Su*
a) Schluff, tonig, feinsandig
b)
6.50
C) steif, d) mittelschwer, €) hellgraubraun -
weich-steif, weich leicht-mittelschw. grau
f) Lehm 9) Beckenschluff h) i)
UM - UA
a) Mittelsand, feinsandig
b)
8.20
c) d) mittelschwer e) hellgrau
f) Sand g) Schmelzwassersand | h) i)
SE
a) Feinsand, stark schluffig, schwach
mittelsandig
b) mit halbfesten Beckenschluff-Lagen
9.00
c) d) schwer e) grau
f) sand g) Fluviatiler Sand h) i)
Su*

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Biiro flir Bodenprifung
GmbH
Saatkamp 21

Schichtenverzeichnis

(i Anlage:
T¢23I1:303451 Iél;?gesbsu?:% fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 39 g
Vorhaben: Neubau einer Parkpalette in Uelzen, Heinrich-Meyerholz-StralRe
Datum:
Bohrun BS 2 : dhe: -
ohrung S / Blatt: 1 Hohe: -0,40 m 04.01.2025
1 2 3 415 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung " Sonderprobe
.m Wasserfuhrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische h) D i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Sand, schluffig, humos,
vereinzelt Ziegelbruch und Kohlestlickchen
b)
0.75
c) d) leicht €) dunkelbraun,
streifig
f)  Mutterboden g) aufgefiillter h) i)
Mutterboden [OH]
a) Schluff, sandig, schwach kiesig
b) Grundwasser ab 0.80 m
1.30
C) weich-steif, weich d) leicht- e) hellgraubraun
mittelschwer
f) Lehm g) Geschiebelehm h) i)
UL
a) Schluff, tonig, feinsandig
b)
4.50
C) weich, steif, d) leicht-mittelschw. €) hellgraubraun -
weich-steif mittelschwer grau
f) Lehm 9) Beckenschluff h) i)
UM - UA
a) Mittelsand, stark feinsandig
b)
6.00
c) d) mittelschwer e) hellgrau
f) Sand g) Schmelzwassersand | h) i)
SE
a) Feinsand, schluffig, schwach
mittelsandig
b)
9.00
c) d) mittelschwer- €) hellgraubraun
schwer, schwer
f) sand g) Fluviatiler Sand h) i)
Su*

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Biiro flir Bodenprifung
GmbH
Saatkamp 21

Schichtenverzeichnis

(i Anlage:
T¢23I1:303451 Iél;?gesbsu?:% fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 33 g
Vorhaben: Neubau einer Parkpalette in Uelzen, Heinrich-Meyerholz-StralRe
Datum:
Bohrun B : She: -
ohrung S3  /Blatt:1 Hohe: -0,14 m 04.01.2025
1 2 3 415 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung " Sonderprobe
.m Wasserfuhrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische h) D i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Sand, schluffig, humos,
vereinzelt Ziegelbruch und Kohlestlickchen
b)
0.60
c) d) leicht €) dunkelbraun,
streifig
f)  Mutterboden g) aufgefiillter h) i)
Mutterboden [OH]
a) Feinsand, mittelsandig, schluffig
b) nass
1.10
c) d) leicht- e) hellbraun
mittelschwer
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
Su*
a) Schluff, stark feinsandig,
mittelsandig
b) ab 1.60 m nur schwach bindig
210 Grundwasser ab 1.40 m
C) weich, d) leicht e) hellbraun
breiig-weich
f) Lehm g) Schmelzwasserlehm | h) i)
UL
a) Feinsand, schluffig, schwach
mittelsandig
b)
2.50
c) d) mittelschwer €) hellgraubraun
f) Sand g) Schmelzwassersand | h) i)
Su*
a) Mittelsand, feinsandig
b)
5.90
c) d) mittelschwer e) hellgrau
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
SE

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Biiro flir Bodenprifung
GmbH
Saatkamp 21

Schichtenverzeichnis

(i Anlage:
Ti::303451|§l1j7963b5g$1 fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 34 g
Vorhaben: Neubau einer Parkpalette in Uelzen, Heinrich-Meyerholz-StralRe
Datum:
Bohrun B : She: -
ohrung S3 /Blatt:2 Hohe: -0,14 m 04.01.2025
1 2 3 415 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung " Sonderprobe
.m Wasserfuhrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische h) D i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung ! Gruppe gehalt
a) Feinsand, schluffig, schwach
mittelsandig
b)
6.55
c) d) mittelschwer- e) grau
schwer
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
Su*
a) Schluff, stark feinsandig
b)
6.75
C) steif d) mittelschwer €) grau
f) Lehm g) Schmelzwasserlehm | h) i)
UL
a) Mittelsand, stark feinsandig
b)
7.70
c) d) mittelschwer €) hellgrau
f) Sand g) Schmelzwassersand | h) i)
SE
a) Feinsand, schluffig, schwach
mittelsandig
b)
8.10
c) d) mittelschwer- e) grau
schwer
f) Sand g) Schmelzwassersand | h) i)
Su*
a) Schluff, Feinsand
b) nur schwach bindig
8.50
c) steif d) mittelschwer e) grau
f) Lehm g) Schmelzwasserlehm | h) i)
uL

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Biiro flir Bodenprifung
GmbH

Saatkamp 21 Schichtenverzeichnis
( Anlage:
T¢23I1:303451 Iél;?gesbsu?:% fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 35 g

Vorhaben: Neubau einer Parkpalette in Uelzen, Heinrich-Meyerholz-StralRe

Datum:
Bohrung BS3 /Blatt:3 Hohe: -0,14 m 04.01.2025
1 2 3 415 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung " Sonderprobe
..m Wasserfuhrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische h) D i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung " Gruppe gehalt
a) Feinsand, Schluff
b)
9.00
c) d) schwer e) grau
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
SU*
a)
b)
c) d) e)
f) g9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Biiro flir Bodenprifung
GmbH
Saatkamp 21

Schichtenverzeichnis

( Anlage:
T¢23I1:303451 Iél;?gesbsu?:% fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 36 g
Vorhaben: Neubau einer Parkpalette in Uelzen, Heinrich-Meyerholz-StralRe
Datum:
Bohrun BS 4 : dhe:
ohrung S / Blatt: 1 Hohe: +0,26 m 04.01.2025
1 2 3 415 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung " Sonderprobe
.m Wasserfuhrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische h) D i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Sand, schluffig, humos,
vereinzelt Ziegelbruch und Kohlestlickchen
b)
0.95
c) d) leicht €) dunkelbraun,
streifig
f)  Mutterboden g) aufgefiillter h) i)
Mutterboden [OH]
a) Mittelsand, schwach feinsandig
b) bis 1.10 m nass
4.40 Grundwasser ab 1.10 m
c) d) leicht-mittelschw. €) hellbraun -
mittelschwer hellgrau
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
SE
a) Feinsand, stark schluffig
b)
4.60
c) d) mittelschwer e) grau
f) Sand g) Schmelzwassersand | h) i)
Su*
a) Schluff, stark sandig, kiesig
b)
4.85
C) steif d) mittelschwer €) grau
f) Lehm g) Geschiebelehm h) i)
UL
a) Feinsand, schluffig, schwach
mittelsandig
b)
5.90
c) d) mittelschwer e) grau
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
Su*

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Biiro flir Bodenprifung
GmbH
Saatkamp 21

Schichtenverzeichnis

(i Anlage:
T¢23I1:303451 Iél;?gesbsu?:% fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 37 g
Vorhaben: Neubau einer Parkpalette in Uelzen, Heinrich-Meyerholz-StralRe
Datum:
Bohrun BS 4 : dhe:  +
ohrung S / Blatt: 2 Hohe: +0,26 m 04.01.2025
1 2 3 415 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung " Sonderprobe
.m Wasserfuhrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische h) D i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung ! Gruppe gehalt
a) Schluff, stark feinsandig, schwach
mittelsandig
b)
6.35
C) steif-halbfest d) mittelschwer e) grau
f) Lehm g) Schmelzwasserlehm | h) i)
UL
a) Sand, schluffig, kiesig
b)
6.70
c) d) mittelschwer e) graubraun
f) sand g) Geschiebesand h) i)
Su*
a) Mittelsand, schwach grobsandig,
schwach feinsandig
b)
7.50
c) d) mittelschwer €) hellgrau
f) Sand g) Schmelzwassersand | h) i)
SE
a) Schluff, stark sandig, schwach kiesig
b)
9.00
C) halbfest d) schwer e) grau
f) Lehm g) Geschiebelehm h) i)
UL
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Biiro flir Bodenprifung
GmbH
Saatkamp 21

Schichtenverzeichnis

(i Anlage:
T¢23I1:303451 Iél;?gesbsu?:% fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 38 g
Vorhaben: Neubau einer Parkpalette in Uelzen, Heinrich-Meyerholz-StralRe
Datum:
Bohrun B : She: -
ohrung S5 /Blatt:1 Hohe: -0,23 m 04.01.2025
1 2 3 415 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung " Sonderprobe
.m Wasserfuhrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische h) D i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Sand, schluffig, humos,
vereinzelt Ziegelbruch und Kohlestlickchen
b)
0.75
c) d) leicht €) dunkelbraun,
streifig
f)  Mutterboden g) aufgefiillter h) i)
Mutterboden [OH]
a) Sand, schwach schluffig, schwach
kiesig
b) nass
1.00 Grundwasser ab 1.00 m
c) d) leicht e) hellbraun
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
SuU
a) Schluff, stark sandig, kiesig
b) nur bereichsweise weich-steif
1.90
) weich d) leicht €) hellbraun
f) Lehm g) Geschiebelehm h) i)
UL
a) Mittelsand, stark feinsandig
b)
2.60
c) d) mittelschwer €) hellgraubraun
f) Sand g) Schmelzwassersand | h) i)
SE
a) Feinsand, schluffig, schwach
mittelsandig
b)
3.20
c) d) mittelschwer e) grau
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
Su*

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Biiro flir Bodenprifung
GmbH
Saatkamp 21

Schichtenverzeichnis

(i Anlage:
T¢23I1:303451 Iél;?gesbsu?:% fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 39 g
Vorhaben: Neubau einer Parkpalette in Uelzen, Heinrich-Meyerholz-StralRe
Datum:
Bohrun B : She: -
ohrung S5 /Blatt:2 Hohe: -0,23 m 04.01.2025
1 2 3 415 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung " Sonderprobe
.m Wasserfuhrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische h) D i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Mittelsand, Feinsand, schwach
schluffig
b)
5.70
c) d) mittelschwer €) hellgrau - grau
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
SuU
a) Feinsand, schluffig
b)
6.30
c) d) mittelschwer- e) grau
schwer
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
Su*
a) Schluff, stark feinsandig, schwach tonig
b)
6.60
c) steif-halbfest d) mittelschwer- e) grau
schwer
f) Lehm g) Beckenschluff h) i)
UL - UM
a) Feinsand, stark schluffig, schwach
mittelsandig
b)
8.10
c) d) mittelschwer- e) grau
schwer
f) Sand g) Schmelzwassersand | h) i)
Su*
a) Mittelsand, feinsandig, schwach
grobsandig
b)
8.45
c) d) mittelschwer e) hellgrau
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
SE

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Biiro flir Bodenprifung
GmbH

Saatkamp 21 Schichtenverzeichnis
( Anlage:
T¢23I1:303451 Iél;?gesbsu?:% fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 3.109

Vorhaben: Neubau einer Parkpalette in Uelzen, Heinrich-Meyerholz-StralRe

Datum:
Bohrun B : She: -
ohrung S5 /Blhatt:3 Hohe: -0,23 m 04.01.2025
1 2 3 415 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung " Sonderprobe
..m Wasserfuhrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische h) D i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung " Gruppe gehalt
a) Schluff, Feinsand
b)
8.65
C) steif-halbfest d) mittelschwer- e) grau
schwer
f) Lehm g) Schmelzwasserlehm | h) i)
UL
a) Feinsand, Schiuff
b)
9.00
c) d) schwer €) grau
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
SU*
a)
b)
c) d) e)
f) g9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Biiro flir Bodenprifung
GmbH
Saatkamp 21

Schichtenverzeichnis

(i Anlage:
T¢23I1:303451 Iél;?gesbsu?:% fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 311 g
Vorhaben: Neubau einer Parkpalette in Uelzen, Heinrich-Meyerholz-StralRe
Datum:
Bohrun B : She: -
ohrung S6  /Blatt:1 Hohe: -0,66 m 04.01.2025
1 2 3 415 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung " Sonderprobe
.m Wasserfuhrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische h) D i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung ! Gruppe gehalt
a) Sand, schluffig, humos,
vereinzelt Ziegelbruch und Kohlestlickchen
b) Grundwasser ab 0.80 m
0.80
c) d) leicht €) dunkelbraun,
streifig
f)  Mutterboden g) aufgefiillter h) i)
Mutterboden [OH]
a) Feinsand, schluffig, mittelsandig
b) bis 1.50 m aufgeweicht
2.50
c) d) leicht, e) hellbraun
mittelschwer
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
Su*
a) Schluff, feinsandig, tonig
b)
2.70
) weich-steif d) mittelschwer €) hellgrau
f) Lehm 9) Beckenschluff h) i)
UM - UA
a) Feinsand, schluffig - stark
schluffig, schwach mittelsandig
b) ab 4.50 m mit diinnen, steifen Beckenschluff-Lagen
4.80
c) d) mittelschwer €) hellgrau - grau
f) Sand g) Schmelzwassersand | h) i)
Su*
a) Schluff, tonig, feinsandig
b)
5.00
C) halbfest d) mittelschwer- e) grau
schwer
f) Lehm g) Beckenschluff h) i)
UA

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Biiro flir Bodenprifung
GmbH
Saatkamp 21

Schichtenverzeichnis

(i Anlage:
T¢23I1:303451 Iél;?gesbsu?:% fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 3.129
Vorhaben: Neubau einer Parkpalette in Uelzen, Heinrich-Meyerholz-StralRe
Datum:
Bohrun B : She: -
ohrung S6 /Blatt:2 Hohe: -0,66 m 04.01.2025
1 2 3 415 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung " Sonderprobe
.m Wasserfuhrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische h) D i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Feinsand, schluffig, schwach
mittelsandig
b) bis 5.70 m leichter Bohrvorgang und Sand breiig
6.30 aufgweicht
c) d) leicht-mittelschw. €) hellgraubraun
mittelschwer
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
Su*
a) Schluff, feinsandig, tonig
b)
6.65
C) steif d) mittelschwer €) grau
f) Lehm g) Beckenschluff h) i)
UM - UA
a) Mittelsand, stark feinsandig
b)
6.80
c) d) mittelschwer- €) hellgrau
schwer
f) Sand g) Schmelzwassersand | h) i)
SE
a) Schluff, tonig, feinsandig
b)
7.80
C) steif, weich d) mittelschwer, e) grau
leicht-mittelschw.
f) Lehm g) Beckenschluff h) i)
UA
a) Mittelsand, grobsandig, schwach
feinsandig
b)
8.40
c) d) mittelschwer e) hellgrau
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
SE

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Biiro flir Bodenprifung
GmbH

Saatkamp 21 Schichtenverzeichnis
( Anlage:
T¢23I1:303451 Iél;?gesbsu?:% fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 3.139

Vorhaben: Neubau einer Parkpalette in Uelzen, Heinrich-Meyerholz-StralRe

Datum:
Bohrung BS6 /Biatt:3 Hohe: -0,66 m 04.01.2025
1 2 3 415 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung " Sonderprobe
..m Wasserfuhrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische h) D i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung " Gruppe gehalt
a) Feinsand, schluffig, schwach
mittelsandig
b)
9.00
c) d) mittelschwer- e) grau
schwer
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
Su*
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Biiro flir Bodenprifung
GmbH
Saatkamp 21

Schichtenverzeichnis

(i Anlage:
T¢23I1:303451 Iél;?gesbsu?:% fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 3.149
Vorhaben: Neubau einer Parkpalette in Uelzen, Heinrich-Meyerholz-StralRe
Datum:
Bohrun BS7 : dhe:  +
ohrung S / Blatt: 1 Hohe:  +0,01 m 07 01,2025
1 2 3 415 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung " Sonderprobe
.m Wasserfuhrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische h) D i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung ! Gruppe gehalt
a) Sand, schluffig, humos,
vereinzelt Ziegelbruch und Kohlestlickchen
b)
0.50
c) d) leicht €) dunkelbraun,
streifig
f)  Mutterboden g) aufgefiillter h) i)
Mutterboden [OH]
a) Feinsand, mittelsandig, schluffig
b) nass
1.10
c) d) leicht- €) hellgraubraun
mittelschwer
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
Su*
a) Schluff, feinsandig, tonig
b) Grundwasser ab 1.40 m
2.60
C) weich-steif, weich d) leicht- e) hellbraun
mittelschwer
f) Lehm g) Beckenschluff h) i)
UM - UA
a) Mittelsand, feinsandig, schwach
schluffig - schluffig
b) bis 3.70 m aufgeweicht
6.30
c) d) leicht-mittelschw. €) hellgraubraun
mittelschwer
f) Sand g) Schmelzwassersand | h) i)
SU-SU*
a) Feinsand, stark schluffig,
mittelsandig
b)
7.70
c) d) mittelschwer- e) grau
schwer
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
Su*

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Biiro flir Bodenprifung
GmbH
Saatkamp 21

Schichtenverzeichnis

(i Anlage:
T¢23I1:303451 Iél;?gesbsu?:% fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 3.159
Vorhaben: Neubau einer Parkpalette in Uelzen, Heinrich-Meyerholz-StralRe
Datum:
Bohrun BS7 : dhe:
ohrung S / Blatt: 2 Hohe:  +0,01 m 07 01,2025
1 2 3 415 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung " Sonderprobe
.m Wasserfuhrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische h) D i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung " Gruppe gehalt
a) Schluff, stark sandig, schwach kiesig
b)
9.00
C) halbfest d) schwer e) grau
f) Lehm g) Geschiebelehm h) i)
UL
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Biiro flir Bodenprifung
GmbH
Saatkamp 21

Schichtenverzeichnis

(i Anlage:
T¢23I1:303451 Iél;?gesbsu?:% fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 3.169
Vorhaben: Neubau einer Parkpalette in Uelzen, Heinrich-Meyerholz-StralRe
Datum:
Bohrun B : She: -
ohrung S8 /Blatt: 1 Hohe: -0,42 m 07 01,2025
1 2 3 415 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung " Sonderprobe
.m Wasserfuhrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische h) D i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung ! Gruppe gehalt
a) Sand, schluffig, humos,
vereinzelt Ziegelbruch und Kohlestlickchen
b)
0.55
c) d) leicht €) dunkelbraun,
streifig
f)  Mutterboden g) aufgefiillter h) i)
Mutterboden [OH]
a) Schluff, sandig, schwach kiesig
b)
1.10
C) steif-halbfest, d) mittelschwer e) hellbraun
steif
f) Lehm g) Geschiebelehm h) i)
UL
a) Schluff, feinsandig, tonig
b) Grundwasser ab 1.40 m
2.70
C) steif, weich d) mittelschwer, €) hellbraun -
leicht-mittelschw. grau
f) Lehm g) Beckenschluff h) i)
UM - UA
a) Mittelsand, Feinsand, schwach
schluffig - schluffig
b) bis 3.50 m aufgeweicht
4.00
c) d) leicht-mittelschw. €) graubraun
mittelschwer
f) Sand g) Schmelzwassersand | h) i)
SU-SU*
a) Mittelsand, feinsandig, schwach
grobsandig
b)
6.50
c) d) mittelschwer e) hellgrau
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
SE

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Biiro flir Bodenprifung
GmbH
Saatkamp 21

Schichtenverzeichnis

(i Anlage:
T¢23I1:303451 Iél;?gesbsu?:% fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 3.179
Vorhaben: Neubau einer Parkpalette in Uelzen, Heinrich-Meyerholz-StralRe
Datum:
Bohrun B : She: -
ohrung S8 /Blatt:2 Hohe: -0,42 m 07 01,2025
1 2 3 415 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung " Sonderprobe
.m Wasserfuhrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische h) D i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung ! Gruppe gehalt
a) Feinsand, schluffig, mittelsandig
b)
7.20
c) d) mittelschwer e) grau
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
Su*
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig
b)
8.40
c) d) mittelschwer- e) hellgrau
schwer
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
SE
a) Sand, stark schluffig, kiesig
b)
9.00
c) d) schwer €) graubraun
f) Sand g) Geschiebesand h) i)
Su*
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Biiro flir Bodenprifung
GmbH
Saatkamp 21

Schichtenverzeichnis

(i Anlage:
T¢23I1:303451 Iél;?gesbsu?:% fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 3.189
Vorhaben: Neubau einer Parkpalette in Uelzen, Heinrich-Meyerholz-StralRe
Datum:
Bohrun B : She: -
ohrung S9  /Blatt:1 Hohe: -0,68 m 07 01,2025
1 2 3 415 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung " Sonderprobe
.m Wasserfuhrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische h) D i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Sand, schluffig, humos,
vereinzelt Ziegelbruch und Kohlestlickchen
b) Grundwasser ab 0.60 m
0.90
c) d) leicht €) dunkelbraun,
streifig
f)  Mutterboden g) aufgefiillter h) i)
Mutterboden [OH]
a) Schluff, sandig, kiesig
b)
1.55
€) weich d) leicht €) hellbraun
f)  Auffilllung g) Auffillung, umgel. h) i)
Geschiebelehm [UL]
a) Feinsand, stark schluffig, schwach
mittelsandig
b)
3.90
c) d) mittelschwer e) hellbraun
f) Sand g) Schmelzwassersand | h) i)
Su*
a) Schluff, stark feinsandig, tonig
b)
4.70
C) weich-steif d) mittelschwer e) grau
f) Lehm g) Beckenschluff h) i)
UM
a) Feinsand, schluffig, schwach
mittelsandig
b)
5.30
c) d) mittelschwer e) grau
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
Su*

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Biiro flir Bodenprifung
GmbH
Saatkamp 21

Schichtenverzeichnis

(i Anlage:
T¢23I1:303451 Iél;?gesbsu?:% fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 3.199
Vorhaben: Neubau einer Parkpalette in Uelzen, Heinrich-Meyerholz-StralRe
Datum:
Bohrun B : She: -
ohrung S9 /Blhatt:2 Hohe: -0,68 m 07 01,2025
1 2 3 415 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung " Sonderprobe
.m Wasserfuhrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische h) D i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung ! Gruppe gehalt
a) Schluff, stark feinsandig, tonig
b)
5.70
C) weich-steif, steif d) mittelschwer €) grau
f) Lehm g) Beckenschluff h) i)
UM
a) Mittelsand, stark feinsandig,
schwach grobsandig
b)
6.50
c) d) mittelschwer e) hellgrau
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
SE
a) Feinsand, stark mittelsandig,
schwach schluffig
b)
8.50
c) d) mittelschwer €) hellgrau
f) Sand g) Schmelzwassersand | h) i)
SuU
a) Feinsand, stark schluffig, schwach
mittelsandig
b)
9.00
c) d) mittelschwer- e) grau
schwer
f) Sand g) Schmelzwassersand | h) i)
Su*
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Biiro flir Bodenprifung
GmbH
Saatkamp 21

Schichtenverzeichnis

(i Anlage:
T¢23I1:303451 Iél;?gesbsu?:% fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 3.209
Vorhaben: Neubau einer Parkpalette in Uelzen, Heinrich-Meyerholz-StralRe
Datum:
Bohrun BS 1 : dhe: -
ohrung S 10  /Blatt: 1 Hohe: -0,22 m 07 01,2025
1 2 3 415 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung " Sonderprobe
.m Wasserfuhrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische h) D i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung ! Gruppe gehalt
a) Sand, schluffig, humos,
vereinzelt Ziegelbruch und Kohlestlickchen
b)
0.30
c) d) leicht €) dunkelbraun,
streifig
f)  Mutterboden g) aufgefiillter h) i)
Mutterboden [OH]
a) Sand, schluffig, kiesig, humos,
Ziegelbruch, Asphaltbruch
b) ab 1.20 m nass
1.60 Grundwasser ab 1.60 m
c) d) leicht- €) braun, streifig
mittelschwer
f)  Auffilllung g) humose Auffiillung h) i)
A
a) Schluff, sandig, schwach kiesig,
schwach tonig
b)
2.70
C) steif, weich-steif d) mittelschwer, €) hellbraun
leicht-mittelschw.
f) Lehm g) Geschiebelehm h) i)
UL - UM
a) Feinsand, stark schluffig, schwach
mittelsandig
b)
3.15
c) d) mittelschwer e) hellbraun
f) Sand g) Schmelzwassersand | h) i)
Su*
a) Schluff, stark feinsandig, schwach tonig
b) mit Feinsand-Streifen
4.35
¢) weich-steif d) leicht- €) hellbraun
mittelschwer
f) Lehm g) Beckenschluff h) i)
uL

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Biiro flir Bodenprifung
GmbH
Saatkamp 21

Schichtenverzeichnis

(i Anlage:
T¢23I1:303451 Iél;?gesbsu?:% fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 3.21 g
Vorhaben: Neubau einer Parkpalette in Uelzen, Heinrich-Meyerholz-StralRe
Datum:
Bohrun BS 1 : dhe: -
ohrung S10 /Biatt:2 Hohe: -0,22 m 07 01,2025
1 2 3 415 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung " Sonderprobe
.m Wasserfuhrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische h) D i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung ! Gruppe gehalt
a) Feinsand, schluffig, schwach
mittelsandig
b)
4.55
c) d) mittelschwer e) hellbraun
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
Su*
a) Schluff, feinsandig, tonig
b)
5.90
C) steif, weich-steif d) mittelschwer, e) grau
leicht-mittelschw.
f) Lehm g) Beckenschluff h) i)
UM - UA
a) Feinsand, stark schluffig
b)
6.60
c) d) mittelschwer e) grau
f) Sand g) Schmelzwassersand | h) i)
Su*
a) Schluff, feinsandig, tonig
b)
8.00
C) steif-halbfest, d) mittelschwer- e) grau
steif schw., mittelschw.
f) Lehm g) Beckenschluff h) i)
UM - UA
a) Feinsand, stark schluffig
b) mit halbfesten Beckenschluff-Streifen
9.00
c) d) mittelschwer- e) grau
schwer
f) sand g) Schmelzwassersand | h) i)
Su*

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




	BFB Vorlage 
	LP Gebäudemanagement Uelzen Parkpalette Uelzen
	BP 1 Gebäudemanagement Uelzen Parkpalette Uelzen
	BP 2 Gebäudemanagement Uelzen Parkpalette Uelzen
	BP 3 Gebäudemanagement Uelzen Parkpalette Uelzen
	BP 4 Gebäudemanagement Uelzen Parkpalette Uelzen
	BP 5 Gebäudemanagement Uelzen Parkpalette Uelzen
	GGU-BORELOGPRINT

